
 

Politik gegen Hunger XII 

Ackern für gute Ernährung: 

Welche Nahrungsmittelsysteme brauchen wir? 

 
22.- 24.06.2016 

Auswärtiges Amt, Berlin 
 

Programm  
(Stand 09.06.2016) 

 
 

Moderation:    Katie Gallus 

 

 
Mittwoch, 22.06.2016 

 

18:45 – 21:00 Begrüßungsempfang – get together (Abendliche Schifffahrt auf der 

Spree)  

 
Donnerstag, 23.06.2016 

 

08:00 – 9:00  Registrierung und Begrüßungskaffee – Europafoyer 

 

09:00 – 10:00  Eröffnung (de, en, fr) - Weltsaal 

Begrüßung durch  

 

  Christian Schmidt, Bundesminister für Ernährung und Landwirtschaft 

Gerd Müller, Bundesminister für wirtschaftliche Zusammenarbeit und 
Entwicklung 

Patricia Flor, Leiterin der Abteilung Internationale Ordnung, Vereinte 
Nationen und Rüstungskontrolle des Auswärtigen Amts 

 

10:00 – 10:30  Kaffeepause – Lounge, Europafoyer 

 

10:30 – 12:00 Eröffnungspanel (de, en, fr) - Weltsaal 

 



 

Key Note  

Hilal Elver, UN-Sonderberichterstatterin für das Recht auf Nahrung  

 

Podiums- und Plenumsdiskussion  

„Ernährung stärken – Sektoren vernetzen: Welche Rolle spielen 

Nahrungsmittelsysteme?“  

Hilal Elver, UN-Sonderberichterstatterin für das Recht auf 

Nahrung 

Stineke Oenema, Koordinatorin des Ständigen Ausschusses für 

Ernährung der Vereinten Nationen (UNSCN)  

Monty Jones, Minister für Landwirtschaft, Wald und 

Ernährungssicherung, Sierra Leone  

Ann Tutwiler, Generaldirektorin von Bioversity International  

Johannes Flosbach, Leiter der Performance Management Gruppe, 

Tropical General Investments (TGI) Group of Companies  

Rolf Klemm, Vize Präsident für Ernährung, Helen Keller 

International  

 

12:00 – 14:00  Mittagessen – Lounge, Europafoyer 

 

14:00 – 18:00  Parallele Arbeitsgruppen (16:00 – 16:30 Kaffeepause)  

 

AG 1: Diversifizierung (en) - Weltsaal 

Neben den weltweit wichtigsten Grundnahrungsmitteln wie Reis, Mais und 

Weizen bedarf es für eine ausgewogene Ernährung Gemüse und Obst, 

Hülsenfrüchte, Öle und tierische Lebensmittel. Welche wissenschaftlich 

basierten Ansätze gibt es für eine stärkere Diversifizierung des Angebotes 

als auch des tatsächlichen Verzehrs? Welche Herausforderungen und 

innovativen Lösungen ergeben sich bei der Implementierung? Und wie 

kann dadurch zusätzlich die Widerstandsfähigkeit der Landwirtschaft 

gestärkt werden? 

 

Moderation: Khaled ElTaweel, Vorsitzender der OEWG on Nutrition 

(CFS)  

Berichterstattung: Gina Kennedy, Bioversity International  

 

 



 

Beiträge:  

• Tshilidzi Madzivhandila, Direktor für Politik und Forschung, 

FANRPAN – Food, Agriculture and Natural Resources Policy 

Analysis Network  

• Katja Kehlenbeck, Expertin für vernachlässigte Nutzpflanzen, 

Fachhochschule Rhein-Waal  

• Mamadou Diop, Action Contre La Faim (ACF)  

 

AG 2: Verarbeitung (de, en, fr) – Stresemann-Saal 

Lebensmittel sollen möglichst einfach zubereitet werden können und lange 

haltbar sein, ohne Verlust des ernährungsphysiologischen Werts. Welche 

Herausforderungen entstehen durch diese Ansprüche bei der Verarbeitung 

insbesondere im Kontext von Entwicklungsländern? Wie kann auf 

Haushaltsebene als auch in der Außer-Haus-Verpflegung ein 

ernährungsphysiologisch hochwertiges, sicheres und bezahlbares Angebot 

erreicht werden? Welche Rolle spielt die zunehmende Urbanisierung? 

 

Moderation: Florence Tartanac, Gruppenleiterin für Marktzugang und 

Wertschöpfungsketten, ESN, FAO  

Berichterstattung: Isa Álvarez, URGENCI (International Network for    

Community supported Agriculture)  

Beiträge: 

• Shakuntala Haraksingh Thilsted, Forschungsprogrammleiterin, 

Wertschöpfungsketten und Ernährung, WorldFish, CGIAR,  

• Rosemonde Touré, Unternehmerin für Trockenfrüchte, Burkina 

Faso  

• Bendantunguka Tiisekwa, Department of Food Science and 

Technology, Sokoine University of Agriculture  

 

AG 3: Frauen Empowerment (de, en, fr) - Europasaal 

Frauen stellen gerade in Entwicklungs- und Schwellenländern den Großteil 

der in der Landwirtschaft Beschäftigten. Zugleich sind sie für die 

Ernährung der Kinder und der Familie verantwortlich. Ihre Arbeitslast ist 

sehr hoch, oft kommt die eigene Ernährung dabei zu kurz. 

Gesellschaftliche Veränderungen brauchen viel Zeit. Welche Wege gibt es 

dennoch, bereits hier und heute die Frauen in ihren Rollen zu stärken und 

so für eine bessere Ernährung aller zu sorgen? 

 



 

Moderation: Marc Wegerif, Experte für Nahrungssysteme und Landrechte 

von Frauen 

Berichterstattung: Malyn Ando, Asian Pacific Resource and Research 

Center for Women (ARROW)  

Beiträge: 

• Salamatou Bagnou, Koordinatorin des Drylands Development 

Programme, CARE Niger  

• Babette Wehrmann, Expertin für Landfragen  

• Ramona Ridolfi, Gender Manager bei Helen Keller International 

 

AG 4: Ernährungsbildung (en) – Rathenau-Saal 

Ernährungswissen und -kompetenzen über die vorhandenen Lebensmittel, 

ihre Produktion, Lagerung, Verarbeitung und Zubereitung sind für eine 

ausgewogene Ernährung unabdingbar. Dies gilt für Produzenten und 

Konsumenten gleichermaßen. Wie muss Ernährungsbildung, angefangen 

bei Betreuern und Eltern, bei Kindern und Lehrenden bis hin zu 

Ausbildern und Lernenden, gestaltet sein, damit die Umsetzung des 

erworbenen Wissens in die Praxis gelingt? 

 

Moderation: Ana Islas Ramos, Leiterin der Gruppe für Ernährungs-

bildung und Konsumentenbewusstsein, ESN, FAO  

Berichterstattung: Yatziri Zepeda Medina, Alianza por la Salud 

Alimentaria  

Beiträge: 

• Stacia Nordin, Ernährungsbildungsexpertin - Feed the Future 

Malawi Strengthening Agriculture & Nutrition Extension Services 

Activity  

• Bruno Prado, AS-PTA (Assistance and Service for Alternative 

Agriculture Projects), Brazil  

• Mohammad Ali Reja, Farmer Nutrition Schools, SPRING, 

USAID  

 

18:30 – 22:00 Empfang im Internationalen Club im Auswärtigen Amt 

(Dachterrasse) 

 

 

 

 



 

Freitag, 24.06.2016 

 

08:00 – 09:00  Einlass und Begrüßungskaffee – Europafoyer 

 

09:00 – 10:30  Berichte aus den Arbeitsgruppen und Runde-Tisch-Diskussionen  

(de, en, fr, es) - Weltsaal 

 

10:30 - 11:00   Kaffeepause - Lounge, Europafoyer 

 
11:00 – 11:45  Plenumsdiskussion mit Expertenrunde (de, en, fr, es) - Weltsaal 

  „Ernährung stärken – Sektoren vernetzen: Welche Politiken sind 
notwendig um Nahrungsmittelsysteme auf Ernährung auszurichten?“  

   Anna Lartey, Direktorin für Ernährung und 
Nahrungsmittelsysteme, FAO 

  Francesco Branca, Direktor für Ernährung hinsichtlich 
Gesundheit und Entwicklung, WHO  

  Gladys Mugambi, Head Nutrition and Dietetics Unit, Ministry of 
Health, Kenia, and SUN Focal Point Kenia  

  Stefano Prato, Direktor der Society for International Development 
(SID) und Mitglied des Civil Society Mechanism (CSM) des CFS  

  Lawrence Haddad, Co-Vorsitzender Global Nutrition Report  

 
  Fazit 
 
  H.E. Amira Daoud Hassan Gornass, Vorsitzende Committee on World 

Food Security (CFS)  
 
11:45  Abschlussrede  
 

Peter Bleser, Parlamentarischer Staatssekretär beim Bundesminister für 
Ernährung und Landwirtschaft 

  

12:00 – 14:00 Ende der Veranstaltung und Mittagsimbiss – Lounge, Europafoyer 

 

 

Das Programm wird fortlaufend aktualisiert unter:  www.policies-against-hunger.de 

Bei Rückfragen kontaktieren Sie bitte:    policies-against-hunger@ble.de  

 

 

Das Konferenzprogramm wurde in Kooperation mit folgenden Partnern erstellt: 

 

comit GmbH Claudia Trentmann 



 

Hagelberger Straße 2 Lioba Weingärtner 

10965 Berlin  Victoria Luh 

www.comit-berlin.net 


